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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Klein-Rohrheimerinnen  
und Klein-Rohrheimer, 
 
mit dieser KSV-News möchten wir Sie über 
unseren anstehenden Adventsabend und 
über den stattgefundenen Busausflug infor-
mieren. 
 
 
 

 

Infoveranstaltung zum gemeinsamen  
Adventsabend auf dem Dorfplatz 
 

Am Donnerstag dem 06.12. findet um  
19:00 Uhr im Sitzungssaal in der Alten 
Schule eine Infoveranstaltung zu unserem 
geplanten gemeinsamen Adventsabend 
statt. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns freuen. 
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Von Atlantis bis Zuchthaus, der KSV in 
Nordhessen... 
 
Der diesjährige Ausflug führte eine Reise-
gruppe des KSV Klein-Rohrheim am 29. 
und 30.09.18 in den Norden unseres Bun-
deslandes. 
Auf dem Weg dorthin gab es zur Stärkung 
erst einmal das inzwischen traditionell ge-
wordene Frühstück mit "Weck, Worscht 
und Woi". 
Die erste Station des 2-tägigen Ausfluges 
war der Edersee, südwestlich von Kassel ge-
legen und der drittgrößte Stausee Deutsch-
lands. 
 
Der lange und heiße Sommer hatte auch 
dort seine Spuren hinterlassen und ermög-
lichte zwar nur einen eingeschränkten 
Schiffsausflug auf dem See, jedoch gab der 
niedrige Wasserstand auch die Möglichkeit, 
Reste der ehemaligen Dörfer zu bestaunen, 
die dem See seinerzeit weichen mussten. 
Das Edersee-Atlantis legte Spuren von Be-
siedlungen von etwa 900 Menschen frei, die 
in mehreren Dörfern dort lebten. 
Es folgte im Anschluss eine Begehung der  
Staumauer mit ausführlicher Erläuterung  
der Edertalsperre und ihrer Geschichte, bis  
hin zu ihrer teilweisen Zerstörung im 2. 
Weltkrieg mittels eigens für diesen Zweck  

 
von den Briten konzipierten Rotationsbom-
ben, die notwendig waren um die Netzsper-
ren zu überwinden, die als Schutz der 
Mauer dienten. 
Oberhalb des Edersees liegt das Schloss 
Waldeck, das eigentlich eher eine Burgan-
lage aus dem 12. Jahrhundert ist und wo die 
Teilnehmer der Reisegruppe die Fallge-
schwindigkeit von Wasser in den Schlund 
des 120m tiefen Burgbrunnens bestaunen 
konnten. Das Schloss blickt auf eine lange 
Geschichte mit wechselnden Nutzungen zu-
rück. Mal war es Festung, dann Kaserne um 
schließlich Zuchthaus und Frauengefängnis 
zu werden. Es fröstelte sicher den einen o-
der anderen Schlossbesucher, als die Folter-
instrumente und deren Verwendung be-
schrieben wurden und ein menschliches 
Skelett auf dem Grund eines tiefen Schach-
tes zu erkennen war. 
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Auch am 2. Tag waren blauer Himmel und 
strahlender Sonnenschein die Kulisse für 
weitere Erkundungen in der nordhessi-
schen Metropole. Am Vormittag genossen 
die Teilnehmer der Reise noch das Flair der 
Innenstadt und der vielen Veranstaltungen, 
die es gab. Am Nachmittag ging es dann 
hinauf zum Bergpark Wilhelmshöhe, wo zu 
Fuße des Herkules, das Herzstück des Welt-
kulturerbes Bergpark, die Wasserspiele, zu 
bewundern sind. 
Über 400 Meter sprudelt das Wasser über 
Kaskaden und Brücken hinab zum 
Schlossteich, wo der Wasserdruck die 
"Große Fontäne" über 50 Meter in die Höhe 
schießt. Faszinierend ist hierbei, dass diese 
Inszenierung auch heute noch genauso ver-
läuft wie zu Zeiten der Landgrafen und 
Kurfürsten. 
Die Fontäne bildete den krönenden Ab-
schluss eines kurzweiligen Ausfluges in die 
wunderbare Region Kellerwald-Edersee. 
 
 
„Raucherinsel“ für Alte Schule 
 
KLEIN-ROHRHEIM. Anfang Mai konnte 
der KSV Klein-Rohrheim an der Alten 
Schule eine sog. Raucherinsel an Frau Anne-
marie Klemp (links) übergeben. Frau Klemp  
ist keine Raucherin, aber in und um der Al-
ten Schule herum zuständig für Sauberkeit 

und Ordnung und hoch erfreut, dass das 
alte Provisorium, das bisher die Rau-
cher/innen für die abgebrannten Zigaretten 
u.a. nutzten, nun abgelöst wird, durch so ein 
handwerklich gelungenes und auch optisch 
ansprechendes Stück.  
Richard Hefermehl, ein Genussraucher 
schlechthin (rechts), war dann auch im Pra-
xistest mit der neuen „Raucherinsel“ voll-
ends zufrieden und dankte dem KSV Klein- 
Rohrheim für den guten Einfall und die 
großzügige Spende. 


